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Bundestagswahl zoo5 auf der lnsel Poel
Bei cler Bundestagsuirhl am 18.09.2(X)-5 wurde
tbl gendes vorlriLrfi ges Enclergebn is errercht:

Es kann sornit f'estgestellt welden, dass keine
der großen Volksparteien (SPD und CDU/CSU)
die absolute Mehrheit erringen konnte. Auch
irr dcrr bisherieen KoalitiortsuLrs\user) r()l-!lr'[in
ocler schwarz-gelb kann keine stabile Re_gielun_s

-eebildet werden. Es wird sornit in den niichsten

Wochen in clen anstehenden Verhandlungen eine
rnehrheitsiiihi-se Koalition ( cler Vernunfi) -se-
schaft-en werden rntissen. Nach dern -gegenwär'-
tigen Zeitplan (Stand der Redaktion 21.09.2005)
wird der Bundestag am 18.10.2005 zusamuren-
treten und auf Vorschla-e des Bundespräsidenten
Horst Ktihler clen Bundeskanzler wiihlen. Die
Wiihlerinrren unci Wiihler del Insel Poel haben
sowohl mit der Elststinrme als auch nrit cler

Zweitstinrnre anders als das Bundesergebnis
gewiihlt. Hier hat die SPD das höhere Ergebnis
erzielt. Dabei ist jedoch auch arrzumerken. drss
gegentiber tlenr Er,!:ebnis lus der Bundestags-
wahl 2(X)2 deutliche Stinulenverluste zu ver-
zeichnen sincl.

Fot't.;t,t:rutg siclre Scite 2

Einladungen
a n die Gewerbetreibenden

unserer lnsel

Am Mittwoch, dem 26.10.2005, findet um
18.00 Uhr in der Gemeindeverwaltung der
Gemeinde Insel Poel - Sitzungssaal - eine
Gesprächsrunde zur Saisonauswertung
mit den Gewerbetreibenden aus den Berei-
chen Handel und Gastronomie u. ä. unserer
Insel statt.
Am Donnersta g, dem 27.10.2005, findet um
18.00 Uhr in der Gemeindeverwaltung der
Gemeinde Insel Poel - Sitzungssaal - eine
Gesprächsrunde zur Saisonauswertung
mii den Gewerbetreibenden aus den Berei-
chen Handwerk/Fischerei u. ä. unserer Insel
statt.
Die Gemeindevertretung und die Bürger-
meisterin laden hierzu recht herzlich ein.
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Vergleich 2002 (dunkel) mit 2005 (hell)

F0rtscl:iltt,q, v0tt Scitc I

Die Wühlerinnen und Wiihler cler lnsel Poel haben inr Vergleich zum Jahr l(X)l rnit ihren Stinrtren-
abgabe den,.kleineren" Parteien (Linke. FDP. Cliine)eine höhere Wichtung gegeben. Damit ist clas

Stirrmverhalten für diese Parteien dem Bundestrend gleichlauf'encl.

Die Wahlbeteili-eung irn Jahr 2005 ist ge-genliber clenr Jahr 2002 als cleutlich höher einzuschiitzen.
Dies wird im Wesentlichen aulden besoncleren Unrstand cler vorgezo-eenen Bundestagswahlen und

auf die nrassive Wahlwerbun,g der Parteien zuri"ickgeftihrt.

Danke an alle
ehrena mtlichen Wahlhelfer

Die stellveltretende Btirgernreisterin clcr Ge-
nreinde lnsel Poel Gabriele Richter nriichte
iblgerrcien Wahlhelt'ern fiir ihren tatkriitiigc-n
Einsatz lm Wahltag ein herzliches Dankeschön
aussprechen:
Ute Zrvicker. Marita Eggert, Christa Winter,
Kristina Eggers, Sigrid Peters, Hann Kenrpcke,
(irit Rose, Annette Schultz, Gabriele Schulz,
Margarete Fahlenbock, Erich Kaiser. Frank
Wuttke. Undine Peters, 'I'ino !'reudenreich
und Ines Faust.
Sic ullc lri.lclcrr ilrre Arheit unler'\lrL'n!sler
Ei nhaltung der Wah lrcchtssrunclsiitze. clel cla-

zusc'hör'enden E lntichti uungsglr"rncllagen uncl

konnten sonrit einen orrhrunqseer.ttiilSen Wahl-
ablauf garantiercn.

öffentliche
G e m ei ndeve rt rete rsitz u n g

ro. Oktober 2oo5

r9.oo Uhr

Gemeinde-Zentrum r3

Kirchdorf

Cuhrielc RiL lrtcr. I . stcllv. Biirgcrtncistt'r'irt

Verwaltungsbericht der Bürgermeisterin
aus der öffentlichen Gemeindevertretersit-
zung am 05.09.2005
. Am 12.08.2005 bin ich einer Einladung der

Wohnungsbaugenossenschafi Wismar zur E,i-

gentümerversammlung,,Gemeinde-Zentrum"
gefblgt. Inhaltliche Schwerpunkte waren der
Jahresabschluss und die Bildung einer In-
standsetzungsumlage. In der Diskussion wur-
de die Gemeinde lnsel Poel bezüglich der
Sauberkeit auf den öft-entlichen Plätzen und
der Etage angesprochen und aufgefordert, hier
etw:ls zu verändern.

. Nach Rücksprache mit Frau Zecher, Bauord-
nungsamt des Landkreises NWM, am I 7.08.2005

wurde bestätigt. dass die Bauherren Böselel in
Timmendorf und die NBL in Kirchdorf (Senio-

renwohnheirn) nun bauen können. Die Bauan-
trä-qe würdt: n genehmigt vorliegen - eine Zeit-
spanne des Genehrnigungswesens liegt vor.

. Am 19.0U.200,5 nahmen Herr Prof. Gerath.
Frau Richter und ich eine Einladuns der Bür-

-germeisterir.r der Hansestadt Wisrnar zum

..Schwedennrahl" an, bei dem ca. 200 ge-

ladene Giiste anwesend waren. Dieses war
zugleich der Auftakt für das Schwedenf'est.

. In der Nacht von'r 26.08. 2um 27.08.2005
wurde die Eule vor der Kurverwaltung durch
unbekannte Täter zerstört.
Am 02.09.200-5 wLrrde mit einem sehr schö-
nen Festprogranrm ..30 Jahre Poelel Schule"
gewürdigt. Die Klassen I bis l0 haben zu

diesem Prograrlnr beigetragen. Der Festum-
zu-u -sing leider ohne Musikkapelle durchs
Dorf. weil ein Mitglied von einem hiesigen
Arbeit-geber keine Freistellung bekanr. Anr
Nachrnittag wurde der Tag der ofl'enen Tür
und ein Festprogramrr für aus-eeschiedene

Lehler uncl Eltern veranstaltet - die Feier
wurde bis zum Abend fbrtgefiihrt.

. Arn 02.09.2005 hatte ich eine Zusammenkunft
rnit denr Schulrat. Herrn Dr. Behnke. Wir
besprachen Inhalte unserer Antrüge auf Wei-
telbeschulung bis zur 10. Klasse und den

Antrag auf liingeres gemeinsames Lernen
unserer Kinder. Am 29.09.2005 findet eine
Zusammenkunfi niit der Hansestadt Wismar
statt, um zu klüren. wie und ob Kinder cler'

Hansestadt bei uns beschult werclen können.
Ich hofte. der Landrat wird mit anwesend
sein. clenn auch seine Zustimmun-9, gerade
was Busverkehr usw. betriffi. wird hiel be-
nötigt.

' Die Stellungnahme zum Landesraumentwick-
lungsprogramm kann erst in der Anhörun-es-
phase elfblgen. Aber der Antrag auf Bertick-
sichtigung im LEP wild nach Riicksprache
mit den Landrat als Vorsitzenden des Regio-
nalen Raurnplanungsverbandes ertblgen.

. Ab 0 I . 10.2005 wircl eine Auszubilderrcle ihren
praktischen Teil in der Kurverwaltung absolvie-
ren. Nühere Infbrmationen gebe ich. wenn cler

Verlrag zwischen der IHK uncl cler Gemeincle

Insel Poel vorliegt.
Brigitre Stltörtfcldr
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Verwaltungsbericht der r. stellv. Bürgermeisterin aus der Hauptausschusssitzung
am 19.o9.2oo5

Ich habe beirn Natur- uncl Heimatverein Hol
Gutow nrr.r 02.09.200-5 einen Antra-u auf Ver-
I iingerun-e/Fortführung der Stel lenbesetzr"r n g

liir Kristina Eg-eers und Klaus Kaczmarek inr
Heirnatr.nuseurr der Gemeinde Insel Poel ge-
stellt (bisher 01.04.-30.09.200-5). Als Grund
habe ich an-eegeben, dass die jetzigen Stelle-
ninhaber sich in die ihnen iibertla-eenen Sach-

-uebiete nrit hohem Enga-gerlent und Fleifj
eingearbeitet haben. Es nruss ihnen ebenf'alls
bescheinigt werden. dass die inzwischen er-
worbene tachliche Qualifikation für das Mu-
seunl von gloßern Nutzen ist, auch war die
Arbeit mit Lrnd lür die Cesellschati von sroljer
Becleutung.

- Ebentirlls wurclen noch je zwei Arbcitnehmcr
fi.ir die Grünanla,qen uncl fiir die Pflege und
Wartung des neuen Sportplatzes beantrilgt.

- Anr 16.09.1(X).5 hatten Frau Röpcke und ich
bei der Qualifizierungs- r"rnd Entwicklungs-
qesellschatj ( QEG )Wisnar'. beinr Geschäfts-
führer Herrn Miillel r.rnd beinr Projektleiter
Herrn Unrland einen Ternrin bezü-slich der
We i terfiihrun-u cles Mode I I s der Fest un-esan-

la,ce der Insel Poel. Es wurde das verstärkte
Interesse der Gerreinde lnsel Poel. vor al-
lem tür' den Bereich Tourismus, über dieses

einnralige Objekt in del Art zurn Ausdnrck
gebracht. Der Bautrüger'. die QEG Wisnrar.
hat die Weitelftihrung cler Miniaturar.rsstel-
lung in die Planung 2006 mitaufgenonrnen.
Für dieses Volhaben entstehen der Gemeinde
Insel Poel finanzielle Aufwendunsen in Folm
von Sachkosten - eine -penaue Kostenanalyse
wird uns Ende Oktober 200-5 r'orlieeen. Diese
wird clann in die Haushaltsdiskussion für das

Haushaltsjahr 2006 einf-liefien.

- Die Gerreinde Insel Poel hat am l-3.09.200-5

die Zuwendungsbescheicle für die Sanie-
rung des Heinratmuseurns. 3. Bauabschnitt.
Ausbau des Dachgeschosses vom Anrt fiir
Landwirtschafi, Wittenburg erhalten. Aktu-
eller Stand: Der Architektenvertra-q rrit den

Hen'en Rabe und Wolf sind lt. Beschluss cles

Hauptausschusses vorl 29.08.2005 geschlos-
sen uorden. Der Bauantlag wird 26.09.200-5

zur Unterschrift vorgelegt und dann umge-
hend an das Bauordnungsamt des Lanclkrei-
ses Nordrvestrnecklenburg weiter -eeleitet. I rl
Innenbereich wurde bereits mit den Abrissar-
beiten be-eonnen. Hierbei nahmen nicht nur
die Vereinsmitglieder teil. sondern auch viele
ehrenarntl iche Helt-er.

- Dirs lnnennrinistelium M-V hat die Anrter/
amtstieien Gemeinden aut-eefbrdert. bis zum
16.09.2005 eine erneute Stellungnahme zum
Entwurf des Verwaltungsmodem is ierun-esge-

setzes zu erarbeiten. In meiner Stellun-enahme
habe ich die Punkte der Auf_eabenübertra-
gung. welche zwingend nach dem Konnexi-
tätsprinzip zu behandeln sind, sowie den im
Entwurf vorgesehenen Personalübergang als
verfässungsrechtlich bedenklich angemerkt.
In $ 102 des Gesetzentwurt-es wird bestimmt,
dass die Finanzierung der Funktionalreform
II (Neuzuordnun-e der Aufgaben des über-
tragenen Wirkungskreises) durch eine neue

Binnenverteilung der Finanzmittel nach dem

Fi nanzaus-ule i chs-cesetz s i chelgeste I I t werclen

soll. Hier welden 3 Mio. Eulo avisiert. welche
zwisclrerr tlert Llrrtlkreise: rrnd dert Arrrtern /
an.rtsfreien Gemeinden neu verteilt werden.
Bedeutsanr tür die Cenreinde Insel Poel ist die
Einstufung in die Kate_gorie ..G rundzentrum".
da hiernrit die Ausreichun-g finanzieller Mittel
verbunden ist. die drirrgend lür die Verbesse-

rung cle r re-gionalen Wirtschafisstruktur benö-
ti-ut werclen. Das Fazit ist, dass die finanzielle
Hlndlungsliihigkeit del Arnter / lnrlsll'eien
Gemeinden -eewährleistet bleiben r.nuss, unr

c-i ne Velwaltun-eslefbrm efTi z ient zu gestal -

ten.

- M it dern Landesraurnentwicklungsprogranrrrr
(LEP M-V) legt die Lanclcsre-uierun-e eine
q uerschn ittsortientierte uncl fach übergreif'en-
de raunrbezogene Rrl.rmenplanung für' die
nachhaltige r-rnd zukunftstiihire Entwicklung
des Landes vor. In dieserl Programm sind
Leitlinien enthalten. an clie cler Planungsver-
bancl gebunden ist. Dieser hat clie Entschei-
dung getrof'tbn. clie Gemeinde Irrsel Poel als

Siedlr.rngsschrverpunkt einzugruppieren. Die
Gerleinde Insel Poel kann im Vorf'eld ge-een

clen Beschl us s cler Verbanclsversanrm l un g d ie

Ausweisung als ..Glundzentrun.r" beantragen.
cla nur nrit cliesenr Pniciikat die Ausreichung
finanzieller Niittel verbunclen ist. Diesbeztig-
lich habe ich enrptbhlen. einen Arbeitskreis zu

bilden ocler einen Fachausscl.tuss zu beautira-
gen. der pelsönlich beim Amt fiil Raurnord-
nung und Landesplanung Westrrecklenbur-e
in Schwerin vorstellie wird. Bei Vorla-ee der
Stellungnahnre wird die Verbandsvelsanm-
lun-e diese dann zur Abwägung bringen.
Der Pachtverrrag für den Parkplatz anr

Schwalzen Busch mit der Landgesellschaft
Leezen ist inr April 2005 aus,gelaufen. Die
Gemeinde Insel Poel hat einen Antra-e auf
Pachtverllingerurr-e gestellt bzw. unr ein Ange-
bot zum Kaufder 20.000 mr Fläche gebeten.
Das Kaufangebot sollte mit einer Ratenzah-
lung untersetzt sein.

- ln del Genreindevertretelsilzung anl
05.09.200-5 wurde der Beschluss -sef-asst, dass

der Kiosk Am Schwarzen Busch mit 30 rnr
durch die Fa. NCC bebaut werden soll.

- Die stellv. Bürgerrreisterin infbrrniert über
den Stand der Ordnungswidrigkeiten und
stellt dazu die Zeiträume 01.01.2004 bis
3 I .08.2004 und 0l .01 .200-5 bis 3 I .08.2005
zurn Vergleich mit den dazugehörenden
Nebenkosten zur Diskussion gegenüber.

- Vom 15.08.2005 bis 31.12.2005 haben wir
Frau Uta Wandschneider als Leiterin im
Jugendclub eingesetzt. Frau Richter infor-
mierte über die Aktivitäten im Jugendclub.

- Am 15.09.2005 fand in Heiligendamm das

diesjährige Tourismusbarometer 2005 statt.
Der Veranstalter ist seit 1998 die Ostseespar-
kasse. Der Themenschwerpunkt in diesem
Jahr war der Tourismus als wichtiger Wirr
schaftsfaktor und Flequenzbringer für den
Handel/Einzelhandel.
Die Untersuchungen brachten folgende be-
achtliche Urnsätze durch Tourismus im E,in-

zelhandel in Ostdeutschland zu Tase:

. Branclenburg

. Sachsen-Anhalt

. Sachsen

. M-V

. Thüringen

L 164.2 Mio. Euro
842.8 Mio. Euro

2.316.1 Mio. Euro
1.063.5 Mio. Euro
1.029.9 Mio. Euro

Voraussetzungen f ür eine erfblgreiche, gemein-
same Zukunft sind aber nicht nur entsprechende
ger.ne insarre Strate-eien und Kooperat i onen von
Tourisnrusakteulen uncl Handel/Einzelhandel.
sorrclerrr auch ein auf die Gaiste ab_qestinlnrles

Warenan-eebot uncl E,r'lebn i sstrate-gien flir clen

Einzelhanclel (Staclt Wisrlal uncl Gi.istrow Mit-
ternachtseinkauf. Biiclerregelurrg). Dr-rrch die
schlechten Wetlerlagen profitieltcn in diesenr
Jahr nicht nur ciie Küsterr von Mecklenburg-
Vorponlmem. sondern die Grofistädte mit ihren
Museen. Schwinrnrbiiclern und Einkaul.serleb-
nissen. Das Tourisrnusbarorleter' 200-5 lrat für
clen Tourismusbereich nicht nur ar.rf legionaler'
Ebene. sondern verstärkt aLrch auf lokaler Eberre

f'estgestellt. dass teilweise erhebliche Wissens-
lücken über Gästevolurrina. Giistestruktulen.
Gzistewünsche und Glistezufliedenheit bei den

Tourisnrusvelantwortlichen vorhelrschen. Was

ich aber auf dieser Veranstaltung besondels in
der Ein-eangsrede von unserem Wirtsclraftsmi-
nister Dr. Otto Ebnet beantwortet haben wollte.
war.,Wer rracht küntiig was ur.rd wie im Touris-
r-nus'l" Es f-ehlte an Vorschliigen gef. Hinweisen
auf finanzielle Unterstützung zur Firmengrün-
dun-e fiir Unternelrnren in del freierr Wirtschafi
und lechtl iclr verbindl iche Fördernröglichkeiten
tür Korlnrunen, urn eirr erfblgleiches und effi-
zientes Marketin-e durchzr,rführen. Ich finde. es

sollte in vielen Fällen Fusionen. Kooperationen
und gemeinsarre Aktionen zwischen der freien
Malktwiltsclrafi und der öffentlichen Hand ge-
ben. um aufclenr nationalen und intenrationalen
Markl urrter anderem in den bereits angespro-
chenen Bereichen des Tourismus weiter beste-
hen zu können.

- In der 37. Kalendelwoche erhielten wir die
All-eemeinverfügung des Ministeriurns für
Ernälrrung, Landwirtschaft, Forsten und Fi-
scherei M-V vom 8. September 2005 zum
Schutz vor einer Verbreitun-e des Virus der
Geflügelpest nach den Bestimmungen des

Tierseuchen-eesetzes. Dieser Verwaltungsakt
beinhaltet, dass die Haltun-q von Hühnern,
Truthühnern, Perlhühnem, Rebhühnern, Fasa-

nen, Wachteln, Enten oder Gänsen nur in ge-

schlossenen Ställen durchgetührt werden darf
bzw. diese nur so füttern und / oder zu tränken
sind, dass die Futter- und Tränkestellen gegen
wild lebende Vögel geschützt sind. Wer diese
oben genannten Tierarten hält, muss diese bis
zum 30. November 2005 in geschlossenen

Ställen halten. Begründung: In Russland ist
der Ausbruch der Geflügelpest amtlich belegt
worden. Gegenwärtig ziehen Wildgänse und
anderes Wildgeflügel von ihren Brutplätzen
in ihre Winterquartiere, wobei Futter- und
Rastplätze in Mecklenburg-Vorpommern ge-
nutzt werden. Es besteht die Gefahr. dass die

Fortset:uttg, siehe Scitc 4
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Zugvögel die Seirche velbreiten. Dies stellt
ftir die Genreinde Insel Poel eine mögliche
Gellhr dar. da auf der lnsel Poel (und in-r

Vr-lc I sclr utz-eebiet Wi smarbucht ) besondere
Rast- und FLrtterpliitze liegen.
Anr 28.12.2004 wurde ul Strandabschnitt
zwischen Neuhof uncl Schwalzen Buscl.t irtt
Stranclsancl ein nrenschlicher Schiidel gefun-
clen. Bei Grabungsarbeiten arn 29.12.2004
wulclerr insgesamt tünl rnenschliche Skelette

,ueborgen. Nach Abschluss der Ernrittlurrgen
hat clie Staatsanwaltschaft Schwerin clen

Landkreis Nordwestmecklenburg gebeten. clie

Bestattung der fiinf unbekannten Skelette zr"r

veranhssen. Gerlriß $ 9 Abs. 3 cles Gesetzes

tiber das Leichen-. Bestattun-ss- urrcl Fried-

Amtliche Bekanntmachung der
Gemeinde lnsel Poel

Straßenwidmung
Nachstehende Straßc wild -gemüß $ 7 cles Stra-
l3en- und Wegegesetzes des Landes Mecklen-
burg-Vorporrrrern (StrWG M-V) vont 31. Ja-

rruar I 993 in der zurzeit geltenden Fassung denr
ötf entlichen Verkehr -eewidmet.

Bezeichnung:,,Kaptainsring"
Lage:
Gelnarkurr-e: Tinrrnendorf. Flur': I

Flurstüc-li I l3l3 I

Die Stlaße verläuft als StichstralSe n-rit Wende-
hanrrler in denr neuen Bau-gebiet des Bebau-

ungsplanes Nr'. l4 a ,.FerienhausÄVohnanlage
Tinrmendorf - Hinter dern Leuchtturnr" in siidli-
cher Richtung, aus-eehend von del VerIängerun,c
der Landesstraile L l2l.
Die Straße ist ca. 60 m lang und erschliefit die
Flurstücke ll3/l5bis 11 .113120 bis24. ll3/28
und I I 3/29.

Anmerkung:
Der La-eeplarr kann irl SG Bau cler Genreinde
Insel Poel eingesehen werden.

Festlegung:
K lass ifizierung:

Funktion:
Tlii-eer der
Straßenbaulast:
Widmun,esbe-
schränkungen:

Die Strafje ist Oltsstralje nach
g 3 Nr.3 des SrrwG-MV.

An lie-eerstralSe

Gemeinde Insel Poel

keine

Ilelehrung über Rechsbehelf:
Gegen die Widmung kann innerhalb einer Frist
von einenr Monat, gereclrnet vom Ta-e der Ver-

öflbntlichirng dieser Bekanntmachun-e. an Wi-
delspluch ein-eelegt werderr. Der Widerspruch
ist schrifilich oder zur Niedelschrifi bei der
Cerneinde Insel Poel, SG BaLr, Gerneincle-Zen-
trum 13. 23999 Insel Poel / Ortsteil Kirchdorf
einzureichen.

Gerreinde lrrsel Poel. als Trüger del StralJerr-

baulast

Kirchdorf, den -5. Septenrber 200-5 Siegel

Brigirtc Scltöulbldt, Biirge rtne isteriu

AMTLICH ES

hof .swesen im Lancl M-V vom 3. Juli 1998 hat

d ie zu stiincli,ge ört I iche Ordrrungsbehörde d ie

Bestattung zu veranlassen. Genrüli r\ l0 des

Gesetzes darl rrur eine Eldbestattun-s zuliis-
si-u sein. da es sich urr Skelette Unbekanttter
handclt. Nach unsercrr Kenntntsstancl gab es

in August l(X)5 eine Anclerung zurrt Gesetz.
wobei die Regelzustilncligke it nicht alleinig
bei cler Gemeincle Insel Poel liegt.

. Anr 11.09.2(X)5 tagte in einer öf'fentlichen
Sitzr.rns derAusscl.russ liir Bildung uncl Kt-tltur
des Kreistages Norclwestnrecklenbulg ultter
clen Volsitz von Herrn Kliivel rn dett Riiiuttet.t

unsel'el' Regionalen Schule rnit Grunclschu-
le in Kirchdorf. Frau Reetz als Schulleitelin
berichtet tibel die Entrr icklr.rngen cler Kincler-
zahlen uncl über un,sedachte Mriglichkeiten
ties Erhaltes unseres Schulstandoltes i.iber'

Am 2-5. Ar-rgust 200-5 u ulcle angezeigt. dass im
Zeitraunr vom 24. zunr 2-5. Septenrber 2005 bisher
unbekannte Tüter vor.r r'inenr auf dem Parkplatz cler

Ostseeklinik ar.r.r Schuarzer Br"rsch abgesteIlten
PKW VW alle vier Riidel entwenclet hrben. Der
Schaclen belriuti sich auf ca. 2.000 €.

Verurutlich in der gleichen Nacht entwen-
deten urrbekannte Tlitel vor del Tiil in der Stra-
ße der Jugencl l7 zr.r,ei rrit Blunren bepflanzte
Blumenkästen. Hier r"ird cler Schaden aul ca.

50 Euro geschätzt.
In cler Zeit vonr 26. bis zunr 27. Au-eust

2005 entwentleten ebenftrlls Llnbekannte Tüter
in Fiilrlclolf eine Friesenblnk mit claraüf ste-

hencler.n Terrakottatopf. uelcher nrit eirrer blti-
henden Pt'lanze Lreptlanzt war. Hier betriigt der
geschirtzc Sclraderr ca. 100 €.

In den Abendstuncien cles 31. August 2005
entu'endeten unbekarrnte Tiiter ei n sch u' arz--ue-

flamrltes 28er-Herrenfahn'ad. Dieses hatte sein

Besitzer mit einerr Fahn'adschloss gesichert am

Schwarzen Br"rsch. Höhe ..Mooltoilette". ab-
gestellt. In diesem Fall wird der Schaclen nrit
200 Euro an-eegeben.

Zwischen clem 9. und dem l-5. Septenrber
2005 entwendeten unbekannte Täter Lebensmit-
tel aus einern Keller in del Stlal3e der Jugend.
Hiel beträgt der Schaden ca. 1(X) Euro. In diesenr

Zusanrrnenhlng n-röchte ich darauf hinu,eisen.
class besonders clie Bewohrrel dieser Häuser clar-

auf achten, dass die Hauseingangstüren stiindig
geschlossen sind. clenn sonst könnten sie selbst
diejenigen sein. denen das niichste Mal etwas
aus dem Keller entwendet wird.

Am 27. August 2005 um 4. l-5 Uhr haben
nrehrere Jugendliche. von denen einel clie Poe-

ler Fahne über die Schulter gehängt hatte. zwei

Vom 17. bis 30. Oktober 2005 laidt clas Wirtshaus
Steinhagen in Wangern wieder zu clen ..Kartoffel-
wochcn" ein. Diese werden ir.r Koopelation rnit den
Mitarbeitcrn des ..Pro.iektes Inselgarten" Malchowi
Poel durch_qeftihrt.
E,ine spezielle Speisekarte otfbriert Gerichtc ..rund
um dic Kartoftel".
Arn Montag. dem l7. Oktober. urrd anr Diens-
tag. dcnr 2-5. Oktober 2(X)5. jeweils von 15.(X) bis
17.00 Uhr erötThet Frau Miehe. Mitarheiterin des
Pro.jektes ..lnselsarten" d ie jewe i I i ge Kartofl'elwo-
che und infbrmiert über die Herkunfi. Geschichte

das Jahr' 2006 hinaus. Ein weiterer Tuges-
ordnungspunkt war clie Entwicklung cies Mu-
seums tttrl' r'lel lnscl Pocl - hierzu machte

ru nsere Museunrs lei tcri rr e i n i ge Ar.rsfiihrungen
(Modell Fcstung Poel aur Museun.t. Fincllings-
garten. Untcrsttitzung Inselgerreirrschali Re-
konstruktion Festun.qsteile. Poeler Chlonik).

. Arl 21.0c).2(X)5 tagt die Verbanclsversatlm-
lung cles Zu'ecki,erbandes Ltibow in Liibow.
Hier geht es urn clen Beitlitt der Gemeinde Je-

sendorf als Mitglied in de n Zweckverbancl.
. Anr 24.09.2()05 finclet cler traclitionelle

..Lüschangril'f Nlss" zur.r.r 6. Mal in Gollwitz
sti.rtl. Ins-gesilnrt werden I 1,1 Wehlen urs clenr

gesrnrlen Bundeslancl teilnehnren.

Guht'it'lc Rit lttcr'
L sIcIlt'. Biit.<r't ttrt'i.stt't irt

Fahrraclstiinclel anr Gemc incle-Zentrutl itu s tlett
Verankerungcn gcrissen und einen Werbeaul-
steller umge worf en. Fiir rlich ist so ein Vclhal-
ten. ebenso ri ie clie sirulose Be schüdigun_u der'

Eule vor cleru Haus cles Glstes. nicht nachr oll-
ziehbar. Wissen dic'sc' Leute. class die entstancle-

nen Kosten clurch clie Gemeinde. also clurch alle
Poelel Bürger. zu zahlen sind'.)

Anr 22. August 2005 ge-een l-1.35 Uhr kam es

am Ortsausgabe Kirchdorf in Richtun-g Tirlnren-
clorf zu einem Velkehrsunlirll zu ischen einerr
PKW uncl einenr Radtahrer. bei clenr der Racl-

fahrer leicht verletzt wurde. Ein ll3 .lahre alter
PKW-Fahrer aus Wisnrar wollte clen Radfirlrrer
iibelholen. Er war der Auf'fhssung. in dent Mo-
merrt selbst von einem lnderen PKW überholt zu
rverden uncl zog seinen PKW leicht nach rechts.
sodass er das Fahrlad des Radt'ahrers streitie. In
der weiteren Folge kum der Radtlhrer zu Fall.
Dieser wurcle anrbulant im Krankenhaus Wisurar
behandelt.

Ein we ite rer Verkehrsuntal I rl it Sachschaclen

an zwei PKW erei-enete siclr am 6. September
2005 um l l.l5 Uhr in Kirchdorf. Höhe Birken-
we,e 10. Ein Urlauber hatte dort seinen PKW
auf der leicht abschüssigen Stlaße abgestellt
und vernrutlich nicht richtig gegen We-elollen
gesichert. sodass cler PKW -eegen einen davor'
geparkten PKW eines Poeler Blir-eers rollte.
Der Urlauber selzte sich irr seinen PKW und
verliefj die Untallstelle. ohne die erfbrderlichen
Maßnahmen einzuleiten. Es wurde eine An-
zeige wegen Unfallflucht ge-een den Urlauber
aui-eenommen. Der betretl'ende Fahrzeugführer
konnte ermittelt werden.

Zu allen -senannten Strafiaten nimmt die Po-
lizei Hinweise entgegen. Kalkltorsr. POK

Kartoffelwochen im Wirtshaus Steinhagen
und heutige Nutzung der viellältigen Karlotfelsor-
ten. Die Besucher werclen staunen, dass Kartof-teln
auch rtrr.rd. oval. violett und bunt-gelb aussehen

können. Ein Kartotfelsortiment altel' Sorten wird
verkostet und lrrfb-Material sowie Rezepte körrnen
rr.ritgenomnren werden.
Interessenten an diesen Velanstaltungen melden
sich bitte bei Frau Miehe. Tel.: 03U42-5 I l-16-5 (bis

16.00 Uhr) oder unter 20613 an.
Die Teilnahme-tebtihr betrligt jeweils -5.00 Eulo je
Besucher.

Moniku Feiler
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Die Wisnrarbucht hat
auf-cnrnd ihler vielfülti-

. gen r"rnd stark strurkturier-
e ten Geländefbrmen eine
'besoudere Bedeutunq
[i für viele Pt'llnzerr- r.rnä
I Ti"r,'rr",.' inrhesorrdere

ist sie ein bcsonderer Anziehungspunkt für eine
grol3e Anzahl von Wat- und Wasservöseln. Ne-
ben dcn hier briiterrclen Kiistenvogelarten hrlten
sich irr cler Buclrt nrehrere tausenrl Rastviieel auf
ihlern Weg zwischen clen Brutpllitzen uncl clenr

Wintelquartier auf.
Schon inr vorigen Jrhrhundert wurclen aus

diesen Gli-inclen nrelttere Naturschutzgebie-
te iur Beleich clcr Wisnrarbucht eingerichtet.
Die bekarrntesten sind die Voeelinscln ..Lan-
genwerder" uncl ,.Walfisch". aber inrch ..Tlrne-
witzer Huk". ..Faulcr Se'e Rustn crdcr'/Poel".
..Rustwercler" ( Boiensclort'el Welcler) und clie

Halbinsel ..Wustrou" haben einen besoncleren

Schutlstatus.

Dic Wisnrarbucht wulcle auf'qrund cler Besorr-
dcrhcitcn luch zunr Voselschutzscbict crkllirt
runrl zur.n glolJen Teil an clie Konrrnission der'

Eulopriischen Ge'nreinschaft als FFH Ccbict ge-
nrclclct. Mit cliesenr Stntus gehört sic zunr euro-

1'riiischen irkolosischen Netz ..NATURA 2(XX)".

rvonrit sich clas Lancl verpflichtct. cinc langlris-
tiue Sicherung cles -rluten Elhaltungszustancls tler'
vorkontr.t.tcntlerr lcIcvlntcn Lt'l'rcnsliiunrc trncl

Arlcn zu leisten untl die Erhlltr.rnsszr-lstrincle zu

vc rbesselr.t.

Aut Glr-rncl seiner geschiitzten Lage hat clie

WisnralbLrcht ubel auch eine grol.ie Bedeutung
Iiir rlen Wasserspolt und clie Fischereiausiibun-e
clurch Angler uncl Fischer. Dieses Revier ist flir
alle Artcn clcs Wassersports (Segeln. Sulfen.
Kitc-Surt'en. Kanufahren Lr. \'. l. nr.)u'eit [iber
clie regionalen Grenzen hinaus bekannt und be-

licbt. Auch clie Anslcr findc-n hier clas giurze Jahr

Verhaltensvorschläge zum Schutz des EU-Vogelschutzgebietes,,Wismarbucht"
(gilt nicht für Berufsfischerei und Angler beisportausübung)

- Sommerbefahrung -
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Unr cler Becleutr.rng der Wisnrarbucht fiir den Na-
turschutz einerseits und den Wassersport ancle-

rerseits gelechl zu welden. wurcle zwischen cienr

Unrweltnrinisterium M-V. den Landessportver-
biinden urrd den Wasselspolt- und Angclvelei-
nen im Juli 200-5 eine Vereinbarun.s gesclrlossen.

clie clie Interessen beider Seiten gerecht werclen

soll. Diese beinhaltet Regelungen. zu welchen
Zeiten die Mssersportlel bestinrmte sensible
Bereiche r.neiclen sollten. uur Tiere r"rnd Pflanzen
nicht zu beeintriichtigen. Die Regelun-een cier

Vereinbarr.rng berulren auf clem Nutzungszu-
stand cler Wisnrarbr.rcht im Jahr 2004: sie gilt
für eine Lauf)eit von 3 Jahrerr und verllingelt
sich jeweils unr 3 weitere Jahre, sof'ern sich kein
Paltner dagegen aussplicht.
Mit dieser tieiwilli-een Vereinbarung wollen die
Wassersportler und Angler der Wisrnarbucht
und das Umweltrn i n i steri unr Mecklenbur _e-Vor-
pommern als Partner neue Weqe inr Naturschutz
gehen. Die Unterzeichner sind überzeu-ut. dass

nur eine ofl'ene und partnerschafiliche Zusam-
nrenarbeit Transpalenz und darlit Vertnuen
schatlt und dadurch ein Gewinn für den Natur-
schutz und clen Sport elreicht wild.
Die Textfassunc und alle karterrrnt"ifjisen Ab-
bildungen rnit den Regelungen liegen für lnte-
ressierte in der Genreindeverwaltun-c der Insel
Poel aus.

Gultrielc Riclttct', l. stcllr. Biirgcrntcistarirt
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Naturschutz und Wassersport in der Wismarbucht

Verha ltensregel n zu m 5ch utz des E U-Vogelsch utzgebietes,,Wisma rbucht"
- Angelregelung lnsel Poel -

'.\'

Eo,ensdort;f--'

NSG: BefahEn und BetGten verboten

nur Angsln von Land edaubt (O1.Mai-31-Sept)
nur Watangeln von Land

'lO,O/5,O/2,Om Tiete und f,scher (gandährE + ganztags) 8r€dn vdbotqr
2,Om und flacher (ganaährig nur vm 19:OO Uhr tis Smnarufigang) a€€h qln&t

N

**_,

s
Stand: 25.O,6-2(X)5

tiber' _sutc Fangbcclingungen aul' Dorsch. Meer-
tbrelle. Flr.rncler Lrncl Aal. uilhlenrl cler Fang von
Hering uncl Hornl'isch saisonal bcdingt ist.
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r5.1o. Schwassmann, Cisela Schwarzer Busch 73. Ceb.o2.1o. Koch, Heinrich Wangern 7t. Ceb.

o3.ro. Schröder, Erwin Oertzenhof 78. Ceb.

o4.1o. Bruß, Herbert Collwitz 7t. Ceb.

o4.1o. Jeschkeit, Marie-Luise Timmendorf 77.Ceb.
o6.ro. Meyer, Carl Fährdorf 7o. Ceb.

o7:o. Mirow, Erna Kirchdorf 74.Geb.
o8.to. Cünther, Christa Weitendorf 8o. Ceb.

o8.ro. Schwarz, Maria Oertzenhof 85. Ceb.

o9.1o. Fischer,Traute Brandenhusen 7r. Ceb.

o9.1o. Kühl, Margrit Kirchdorf 7r. Ceb.

o9.1o. Martzahn, Horst Kirchdorf ru.Ceb.
11.10. Altenburg, Cerda Oertzenhof 86. Ceb.

12:o. Schmidt, Erna Kirchdorf 85. Ceb.

13.ro. Langbehn, Hannelore Kirchdorf 73. Ceb.

14.1c.. Schimborski, Cisela Wangern 73. Ceb.

15.10. Menzel, Eva Kirchdorf 75. Ceb.

r5.1o. Meyer, Rudolf Kirchdorf 7o. Ceb.

Tourenplan
Schadstoffsammlung
am 10. Oktober 2oos

Malchow
Stellplatz: bei der Hochschule

12.00- l2.30Uhr

Oertzenhof
Stellplatz: Iglusystem

13.15 - 13.45 Uhr

Kirchdorf
Stellplatz: ehemalige Kauftral le,

Straße der Jugend
14.00 - 14.30 Uhr

Wangern
Stellplatz: Abzweig Hinter Wangern

14.45 - 15.15 Uhr

Timmendorf
Stellplatz: am alten Konsum

15.30 - 16.00 uhr

25.10. Odebrecht, Josefine Kirchdorf 8t. Ceb.

25.1o. Thegler, Harry Ka lten hof

2o.1o. Kluth, Erika

2o.1o. Metelmann, Egon

21.1o. Cerhardt,lngrid
22.1c. Corkowski, Erna

z8.ro. Cähde, Kurt

z8.ro. Kitzerow Paul

3o.1o. Becker, Ursula

Wangern 77.Geb.

2l.io. Mecklenburg,Cudrun Kirchdorf

Kirchdorf, 1. Ceb.

Wangern 7o. Ceb.

Kirchdorf 86. Ceb.

Kirchdorf

Kirchdorf
Kirchdorf

7r. Ceb.

7z.Ceb.

79. Ceb.

79. Ceb.

7z.Ceb.

rvissen zunt Angeln an den Erwerber aLlsgege-

berr.

Weitere Anclerungen im neuen Fischereirecht
sind in cler Authebung des Verbotcs der Verwen-

clung des Setzkeschers und cler Kijclerfischsenke.

in einer Re.eelung für schwerbehinderte Biirger
zur Befreiung von der Fischeleischeinptlicht.
der Anpassune der Schonzeiten für die Arten
Hecht und Zancier in den Küstertgewässerrr
u. a. m. gegebcn.

Mit den Anderungen im Gesetz uncl in clen Fi-
schereiordnungen soll aber auch der Fischerei-
scl.rutz an das gegenwiirtige Nutzungsniveart
angepasst werden. womit die Fischereiaufsicht
weitergehencle Befugnisse erhielt.

Es wird jedern Fischereiausübenden (Fischer

und Angler) enpfbhlen, sich rrit den neuen Re-
gelungen vertraut zu machen. Eine Broschüre

mit den zusammengefässten rechtlichen Vor-
schrifien des Landes M-V kann über das Lan-
desamt für Fischerei, Rostock ge-een ein -eerin-
ges Entgelt bezogerr werden.

Gubrielc Ri< hrcr
I . ste llv. Biir.qernrcistcritt

IHRE GOLDENE HOCHZEIT feierten _6fue
am g.September 2oo5 in Kirchdorf W
Gerhard und Annelies Specht. WHierzu die herzlichsten Clückwünsche a

von der Cemeinde lnsel Poel. d\

4ÄA!A2g2g!gtä!s*s,2ä2g2gs&2s!g2,g2g2a*gx2gsg2g*,s*gzaEalgts*gzE8eagaa2,s2g2g2g8gEglglsaa1929ls2ga,s2g*g2g2g4&x

Wenn Sie erlahrcn möchten, wie die Homöopathie
hilft. was sie kann und wie sie uns beim Gesund-
werden unterstützt. laden wir Sie herzlich ein zu

unserer kostenlosen Informationsveranstaltung
Homöopathische Haus- und Reiseapotheke

am 13. Oktober 2005 um 19.30 Uhr
in die Insel-Apotheke.

Wir würden uns sehr freuen. Ihnen das vor über
I00 Jahren von Dr. Samuel Hahnemann begrün-

dete nntürliche Heilvelfahren näher bringen zu

dürf'en.
Bei Interesse bitten wir Sie, sich bei uns anzu-

melden.
Iltr .fi'euntllichas Te unt der lnsel-Altotlteke

Neues Fischereirecht ab
r. September in Kraft

Aut-uruncl cler vielen Anfra-uen in del Getnein-
cle lnsel Poel wircl hiermit nochnrals bekannt
gegeben. dass rnr l. Septerrber 2005 das neue

Fischclei-sesetz cles Lancles M-V in Krafi ge-

treten ist. Mit dem Landesfischeleigesetz sintl

ru r-r c h cl i e B i n ne n f i sc he re i ordn u n 
-g. 

d i e K ii sten li -

schereiorclnung. die Fischereischeinverordnung
und cl ie Prütirngsordn r,rn g überarbe itet erlasset.t

worden.

Das neue' Fischereirecht beinhaltet einige Ver-

iincierungen zu den hisheri-een Re-tlelungen.
Die gesetzlichen Regelun-uen der Jahre 1992

und 1993 sind nun in einem Fischereigesetz

zusanrnrengeflsst worden, soweit sie fort-ue-

ftihrt werden. Die Fischeleischeinpflicht besteht
wie bisher nrit clem vollendeten 10. Lebensjahr'.

Neben clern Fischereischein auf Lebenszeit. der

nach Absolvierung einer Prüfung erworben wer-
den kann. besteht bereits seit Juli des Jahres

die Mö-elichkert. einen für 28 Tage -eeltenden
..Touristen"-Fischereischein ohne Prüfung zu

erwerben.
Um die Sachkunde sicherzustellen wird hierzu
auch eine Broschüre rnit umfangreichem Fach-

I nfo rm atio n sve ra n sta ltu n g zum Th e m a Homöo path ie

Von Homöopathie hat tast jeder schon einrnal
gehört, denn sie ist heute aktueller als je zuvor.
Inrmer mehr Menschen suchen nach Altemati-
ven zur Schulmedizin und immer mehr Arzte und

Heilpraktiker nutzen die Homöopathie. weil sie

den ganzen Menschen und nicht nur seine Krank-
heitssymptorre in den Mittelpunkt stellt.
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Floristikku rs
Poeler Herbstfloristik -

Halloweenschmuck selbst hergestellt

:F,
(!-t r-i
!E

Zwei Ktirbissc'sori'ie Kafl'ee uncl Kuchen sind in
der Kurs-uebühr von 7,-50 € enthalten.
E i-renes Baste lrnateri al, wie haltbare Wi lclfiüch -

te. Sanclclorn. geei-snete Moose und Geüst kön-
nen nritgebracht uelden. Zusiitzlich bieten die
Kulsleiterirrnen Bastelrnaterial zurn Kauf an.

{

Datum:
Beginn:
Ende:
Ort:

8. Oktober 2005
15.00 Uhr
ca. 18.00 Uhr
Wirtshaus Steinhagen
in Wangern

Teilnehmerzahl: maximal 20

Anmeldungen erforderlich unter Telefon
038425- 21284 oder 01881- 719755

In der -uastlichen Atmosphäre cles Wirtshauses
Steinhagen werclen in diesern Kurs Kenntnisse
tiber die Herbsttloristik vermittelt.
Jecler Kr.rrsteihrehmer bastelt seine indivicluel-
lcn Helbstclekorationen für die Wohnung und
Außendekoration zurl Hallou,een 2(X)5.

Schornsteinfeger
Mario Windzio

Dieser,,schwarze Mann", der Schornsteinf'eger
Mario Windzio. ist für die meisten von uns ein
Glücksbringer.
Täglich stieg er von Dach zu Dach. um unsere

Schornsteine zu reinigen.
Er ist für unser Gemeindegebiet zuständi-e und
kehrte bis zunt 26. Septernber 2005 im Auftrag
des Schornsteinf'egerrneisters Nieß.
Nun wird er ersl im nächsten Jahr wieder auf die
Insel konrmen.

Wenn nräglich. ein Bastelnresser und eine Gar-
tenschere mitbringen.

Kursleiterinnen sind: Antje Fischer und Jane

Zrntzau. Floristinnen aus den Hause ..Blunrer.t

& Pflanzen GmbH Wisnrar" (siehe Foto).

Kirche Dreveskirchen
Posaunenbläser
Andacht
Erntefestumzug durch Stove
mit dem Blasorchester der Freiwilligen Feuerwehr Kirchdorf
Bühne auf dem Festplatz
Blasorchester der Freiwilligen
Jagdhornbläser Heidekaten

Übergabe der Emtekrone an den

Blasorchester der
Freiwilligen Feuerwehr Kirchdorf
Wallbergsänger / Poeler Chor
Drevesk i rchener Tanzkreis

Stover Chor
Prämierung der schönsten Emtekrone
Blasorchester der Kreismusikschule,,Carl Orff'

g@'

Feuerwehr Kirchdorf

Landrat

He rzlich willkommen zum
Kreiserntefest in Stove

r. Oktober 2oo5
Ablauf
10.00 Uhr

10.25 tlhr

ab 10.45 Uhr

I 1.30 Uhr
12.0G-13.00 Uhr

13.05-13.50 Uhr
13.55-14.25 Uhr
14.30-15.15 Uhr
15.15-l-5.40 Uhr
15.45-17.00 Uhr

Das Heimatmuseum der lnsel Poel bleibt wegen
5a nieru ngsa rbeiten vorü bergehend gesch lossen.
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Das Schulfest zum 3o-jährigen Bestehen des Schulgebäudes
auf der lnsel Poel

Anstren-rende Wochen und Tage liegen hinter
den Schüleln. Lehrern und auch nrir.
Die Schüler'übten ihle Pro,eramme. die Lehrer
standen ihnen dabei zur Seite und hatten noch
so manch andere Dinge zu tun. So überlegte sich
jede Lehrerin eine Station, an der die Schülerin-
nen urrd Schüler ihr Wissen oder ihre Geschick-
lichkeit testen konnten, aber auch solclre. wo
einfirch nur Spaß angesagt war, es gab also für
alle viel zu tun.
Ja. welche Rollte spielte ich eigentlich dabei'?

Ich war eintach nur da. wenn Klebestifie. Kle-
bestreif'en, Stecknacleln und andere Sachen ge-

braucht wurden. Und Sie kijnnen nrir glauben.

liebe Leselinnen uncl Leser, -eeracle in der letzten
Zeit gab es Tage. an clenen es in nreiner.t.t Btiro
zuging. wie in einem Taubenschlag, und cler'

Hlusrneister hiitte in dieser Zeit wohl nrehr als

zwei Hlindc hlbert urüssett.

Aber. all das hat sich mehr als gelohnt. Das
Prograrlm. das unsere Schüler und Lehrer zurl
Festtag auf die Beine gestellt halterr. konnte sich

sehen lassen! Die Tnnzgruppc r"lnter der Le itung
von Elvira Wilcken brachte wie inrmcr Schu ung
in clas Pro-ulanrrn.

Sabine Behnke hi.rtte nrit ihrer Flütc-ngruppe
dcr Grunclschüler anspluchsvolle Stiicke einstu-
cliert. die zu hören es wert walen. und die beiclen

Solistinnerr Nora Ahn uncl Juliane Daschke er-
hielten besondels viel Beilall. Die Schiilerinnen
urrd Schüler der 2. Klasse bewiesen. cluss sie clic

errglische Splache sclxrrr recht gut behcrlschen.

indem sie ein Gedicht in dieser Sprache vortru-
gen. Die Schülerinnen und Schüler der 6. Klasse
hatten mit ihrel Deutschlehrerin Inl Kilschall
eirr kleirres Theaterstiick. das sehr zum Nach-
denken anregte. einstudiert. Eigens fiir diesen
Festtag hatte Nicole Esch aus der'7. Klasse ein
Geburtstagsl iecl geschrieben. clas Alexandra von
Erffl mit allen Schülerir.rr.rcn und Schtilern cler

Klassen -5 bis 7 einstudiert hatte.
Ganz besonders viel Beilall erl-rielten Matthes

Nienkarken aus der .1. Klasse. cler ein Trom-
petensolo spielte. und Mandy Rohde aus der

5. Klasse. die ein Solo auf clern Stxophon dar-
bot. Ehrlich gesa-et. cla bekanr ich so-ear ein
bisschen Giinsehaut.
Ja. und dass eini-ge Schiilerinnen urrd Schüler
del 10. Klusse so vir-l Talerrt zurn Vortrilgen
von Sketchen haben. hatte ich nie gedacht.

Es wal köstlich, was sie gerneirrsatr nrit ihrer'
Deutschlehrerin Gabi Schr-rlz eingetibt hatten
uttd tttrrr ltilil Be\len SuhL'n.
Alles in allent ein sehr gclungenes Prograrnnt

Lrnserer Schiiler'. Sicher hrben cinige von lhnen

dieses Prognulnr selbst in cle r Verarrstaltung lrnr

Nut'hrrrillrrg erlebcrr rltilli'rt.
Nirch die sern Progranrnr lbrnrierten sich Schülcr'
uncl Lehlcr zu crncrl klc'inerr. abc'r l'eincn Unr-
zug durch einige Stral.lcn clcs Dorfes. Cartz be-

sonclers ne tt liur(l ich. dirss clie ..Liitterr" ilus dc-r

Kindcrkrippe untl clenr Kinclergarten die Schii-
lcr scl.ron nrit geschnriickten ..Kinderwagen".
Lutlballons uncl einenr T|arrsparent erwllrlcten.

Anstelle der Feuerwehrkapelle. die an cliesenr

Tag leider (aus was tür Crünclen auch imrler)
nicht aufspielen konnte, führten also unsere zu-
kiinttigen Schiiler den Umzug an.

Aul clem Schulhof angekommcn, gin-e es dann
gleich lustig weiter. Die .,Liitten" wurden erst

nral rlit Kuchen versorgt, aber natürlich stand

cler Kuchen ar.rch ftir alle ancleren Schüler bereit.
denn dre Eltenr hatterr Unnengen davon geba-

cken. Vielen Dank daf iir.
Nurr *ar Spiel und Spaf3 ltir die Schiiler an-ce-

sagt. aber auch ftir ihr leibliches Wohl war 
-ce-

sorst. Thör'dse Pri6 uncl Hans-Pe ter Kleirr sowie

einige Schtilelinnen der 9. Klasse kreclenztctr
ihnen Hot Dogs und Saft. ,A,bel der ubsolute
Hirhepunkt iür die Schüler sollte noch tblgen.
Alle Lehrerinrten. unser einzi-eer Leltrer irntl
ich traten als Chor auf und sangen nach cler

Melodie ,,Ein Vogel wollte Hoclrzeit rnaclren".
Anne Laatz hatte fiir.jeden eirren passenclen Text
geschrieben. sodass clas Ganze eine recht lustige
Angelegenheit uar'. zuntal es Siingerinnen rvie

nrich gibt. rlie einfach kc-inc Meloclie halten
künnen. Trotzclenr ocL'r gt'radc cleshalb erhielten
rr ir r on den Schtilern dor.trtcrndctt Applar"rs uncl

souar ..Zugabe-RLrlc". Ftir dic tneisten Kirtcler
ging clann cliescr erlcbnisrc'iche Tag zu Endc.
Anclere jedoch nrussten nachnrittrgs troch ein-
rnal ran. um ihr Prograrlnr den gelaclenen Cils-
ten sowie dcn Poeler Biirgerinnt'n untl Btirgern
zu pllisentielen. Ich clenke. auch ihncn wilcl es

geflllen haben. I ltre Sc ItrrI sckt cttiri tt

Serrf und Frar.r Serbe gaben ihre ganze Klaft
beim Schnrücken. Dekorieren und beinr Gestal-
ten des Büf'etts. Hier ar.rch mein Dank an Herrn
Paetzold. cler f tir unsere Giiste Geschin'. Glliser
und Besteck bereitstellte. Den Schülerinnen
der 9. Klasse. Claudia Esch. Ulrike Nennhaus.

Lisa Schuldt, Christina Wenzel und Katja Köhn
möchte ich an dieser Stelle -eanz besonderen
Dank aussprechen. Ohne sie wiile es nur halb

so schön gewesen.
Dank auch an Herrn Kalkhorst und an seine

Kollegen von der Polizeistrtion, die unseren
Umzug siclrer. wenn auch olrne Musik, durch
die StralSen leiteten.
Den Elteln der Klasse R 8, Frau Zwicker, Frau
Ahn. Frau Wenzel und Frau Steinhagen, danke
ich ebenso für den nachmittaglichen Empf'ang
wie auch Frau Wilcken mit ihrer Tanzgruppe,
Frau Miehe und der Poeler Feuerwehr. class sie

am Vormittag für die Poeler Schülerinnen und

Schüler Zeit gefunden hatten. Danke aucl.t itr.t

Maria Menzel. die das Geschehen des -gesanten
Ta-ees im Bild f'esthielt.

Es war ein toller Tag für alle, die die Schule
im Dorf lassen wollen.

Ittu Kirst lrull
inr Aufirug tlcs Kollegiunts tler Regioualert

Schrrla ntit Grundsclrule lrtsel Poe I

Die Schule wurde 30 Jahre alt
Sa., l. Oktober 2005, 18.00 Uhr

Herbstfeuer
Gollwitz am Strancl

So.,2. Oktober 2005, 14.30 Uhr
Herbstball Dit und Dat
Sporthalle in Kirchdorf

So., 2. Oktober 2005, 18.00 Uhr
Herbstfest mit Laternenumzug
FFW Kirchdorf
So., 2. und 9. Oktober 2005, 14.00 Uhr

Führung über die Vogelschutzinsel
Langenwerder
(Anmeldung siehe Aushang im Schaukasten)

Do.,6. und 13. Oktober 2005, 10.00 Uhr
Fossilienwanderung
Trefi: Kirchdorf. Haus des Gastes

Fr., 7. Oktober 2005
Knotenkurs
TretT: ab 5 Teilnehnrer inr .,Poeler Forellenhof''
So., 16. Oktober 2005, 11.00 Uhr

(ieologische Wanderung
Was brachte uns die Eiszeit'l
TrefT: Schwarzer Busch, Kiosk Seeigel

21.-30. Oktober 2005
Fisc h e reischei n ku rs
Termine: 21.10., 22.10., 23. 10. und 29. 10.200-5

TrefT: freitags von 17.00-20.00 Uhr, samstags/
sonntags von 9.00 14. l-5 Uhr. im Sportlerhein-r
Prüfung: 30.10.2005. 9.00 Uhr

Wir f'eierten ein grol.les Fest uncl viele halt'en
beinr Ge lingen nrit. An clieser Stelle rlöchte ich
mich bei Joachinr Saegebarth. detn Festreclner.

für seine interessanten Ausftihrungen bedanken.
Vielen Dank auch Brigitte Schtinf'eldt. unserer'

Biirgermeisterin. ftir ihre Unterstützung bei den

Festvorbele itun-een und der gesar.nten Genrei n-

cleverwaltung für die Auillerksaurkeiten an uns

Lehrerinrren und Lehler sowie lür alle Schtile-
rinnen und Schtiler.
Damit wir richtig f'eiern konnten, gab es auch
viele Sponsoren. die ich an dieser Stelle verbun-
den nrit einern herzliclten Dankeschön nennen
mijchte: Farnilie Menzel. Rita Butze, In,ge Slonr-
ka, Regina Paucker. Inselhotel Gollwitz (Herr

Paulenz). Restaurant .,Bananas", Restaurant
..Fünf Eulen" (Herr Töpper), .,Eisecke Schu-
mann". Insel-Apotheke (Frau Bahr), Schuh- und
Lederwaren Buchholz. EDEKA-Markt Kilch-
dorf. Heirrelektronik Willbrandt, .,Papillon"-
Bistro (Peggy Wieck).,.Hafen-Pavillon" (Anke
Butze). ..lnseltristjr" (Ramona Koal), Malbuch
Schlundt-Nass. Volks- und Raifteisenbank
Kirchclorf. DAK Wisnrar' .,Provinzial" (Herr
Beyer).,.Sportlerheirn" Kirchdorf und Heinrich
Baudis. Dank auch an Lisa Menzel. die die
Spenderliste führte.
Für den f-estlichen Ernpfän-e gab es viele fleif3ige
Hünde. Alle Lehrer/innen, Herr Buchholz, Flau
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In diesem Jahr -eab es zum Cap-Arcona-Lauf
ein doppeltes Jubiläum. Zum60. Maljährte sich
die sinnlose Bombardierung der,,Cap Arcona",
bei der 128 Leichen an den Ufern der Insel Poel
strandeten. Zur Ehrung der Toten wurde im Jah-
re I 98 I ein Rundlauf aus der Taufe gehoben. Da
nach der Wende das Interesse an solchen Läufen
geschwunden war, ruhte die Laufbewegung vier
Jahre lang, sodass in diesem Jahr der 20. Lauf
stattfand. Das rief natürlich die Medien auf den

Plan, die den Lauf genauso verfolsten. wie die
gemeinsame Ehrerbietun,e den Toten gegenüber.
Noch am selben Tag wurde um 19.30 Uhr der
Gedenklauf im NDR übertragen.
Neben den üblichen I 1.2 km wurde die Strecke
vom Ehrenmal bis zun-r Sponplatz angeboten,
die in erster Linie von den Sportfreunden des

Poeler SV genutzt wurde. Nur der Sie,eer Felix
Gaeth vom PSV Wismar kam vom Festland.
Lina Hameister, die als einziges Mädchen star-
tete. rettete die Ehre unserer Schule, von der wir
mehr Teilnehrner erwartet hatten.
Helmuth Eggert und Frank Rodehau teilten sich
die weiteren Plätze. Sie waren auch diejenigen,
die das Trauer-gesteck der Gemeinde an den
symbolischen Runen des Ehrenmales nieder-
legten. Sieger der ll,2-km-Strecke war nach
4l :27 Minuten Florian Kühn, der Landesmeister
im Laufen in diesem Jahr wurde. Reno Knief,
der immer noch den Streckenrekord hält, kam
als Zweiter. in 42:08 Minuten ins Ziel. Andreas
Schäfer tral nach 42:46 Minuten als Dritter ein.
Sieger bei den weiblichen Teilnehmern wurde
Vivien Bendi-e. die aus Ratzeburg angereist war.

\g=
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Helmuth Eggert lüuft in das Ziel

Das Poeler lnselblatt SPORT/IN FORMATIVES

Ländermagazin des NDR

DieTeilnchnrer des Cup-Arcortu-Lutjbs kur: vor dent Sturt iihcr 11.2 Kilonteter

Sylvia Corff. wurde Zweite und Gabi Welzel
Dritte auf dieser Strecke. Erich Kaiser, der als
Vertreter der Gemeinde die Siegerehrung vor-
nahm. übergab den Siegern sowie dem Altesten
Willi Hannemann und der Jüngsten Lina Ha-
meister jeweils einen Pokal. Den Zweit- und
Drittplatzierten überreichte er Medaillen des

Sportvereins mit den Umrissen unserer Insel.
Jeder Teilnehmer erhielt eine Urkunde. Für sei-
ne l8-mali,ee Teilnahme am Cap-Arcona-Lauf
übergab er an Dietrich Eggert einen Ehrenpokal.
Peter Wöhl hatte sich etwas Besonderes einfal-
len lassen. Im Austausch -eegen die Startnum-
mer erhielt jeder Teilnehmer ein T-Shirt von
HAPPY-TEXX mit dem Aufdruck des Ehren-
mals und den Worten Cap-Arcona-Gedenklauf

- Insel Poel. Wirksamer kann man für unsere
Insel keine Werbun-e machen, zumal alle Teil-
nehmer versprachen, das Shirt bei den nächsten
Anlässen zu tragen. Den Abschluss bildete eine
Tombola, bei der ausnahmslos alle Teilnehmer
einen kleinen oder größeren Preis entgegen-
nahmen. Für die Bereitstellung der Preise dan-
ken wir der Sparkasse Mecklenburg-Nordwest,
der Provinzial-A-eentur Beyer, der Bike-Ranch
Wismar, der Norddeutschen Pflanzenzucht Mal-
chow, der Seekiste, der AOK und nicht zuletzt
HAPPY-TEXX, die zwei Gutscheine für Lauf-
schuhe sponserten.
Alles in allem war es eine gelungene Veranstal-
tung, an der insgesamt 45 Sportler teilnahmen.
Für das nächste Jahr haben sich die Veranstalter
die doppelte Anzahl an Läufem alsZiel gesetzt.

Wilfried Bever

Der Vorstand im Gespreich

Mädch en-l
Fra uenfu ßba ll

Kreisunion Ludwigsl ust

Ergebnisse
Pokalpiel
Sonntag, 28.08.2005
Anker Wismar - Poeler SV

Punktspiele
Sonntag, I 1.09.2005
Poeler SV - SV Spomitz

Sonnta-q, 18.09.2005
Rodenwalder SV - Poeler SV

9:3

l:5

Ausflug nach
Hiddensee

Der Verein ,,Poeler Leben" hatte seine Mit-
glieder am 6. September zu einem Bus- und
Schiffsausflug nach Hiddensee eingeladen. 6l
Frauen und Männer nahmen teil und fanden
sich am frühen Morgen an den Treffpunkten
ein. Übel die Autobahn ging es nach Rostock
der aufgehenden Sonne, die uns den ganzen
Tag über nicht im Stich ließ, entgegen. Bei der
Fahrt über die B I 05 durch die Rostocker Heide,
Ribnitz-Damgarten nach Löbnitz und dann wei-
ter an Barth vorbei über die Meiningen-Brücke
nach Zingst wurden einige Erläuterungen zur
durchfahrenden Landschaft gegeben und auch
die Sage von der Entstehung der Insel Hiddensee
erzählt.
Im Zingster Hafen wartete das Motorschiff
,,Schaprode" auf uns. 6 I Kilometer lang war die
Fahrt mit dem Schiff. Vorbei an den Vogelinseln
Große und Kleine Kirr ging es auf den Barther
Bodden und den in Grabow durch den .,Nati-
onalpark Vorpommersche Boddenlandschaft"
mit seiner eigenartigen Landschaft. Am ständi_g

weiter nach Osten wachsenden Bock vorbei
führte die Fahrrinne in Richtung Stralsund und
dann nach Norden in den Schaproder Bodden
nach Vitte. Dort wurde im Hotel ,,Godewind"
das Mittagessen eingenommen.
Anschließend schwangen sich einige Teilnehmer
aufs Fahrrad, einige machten sich auf Schusters
Rappen und die meisten bestiegen drei Krem-
ser. um das .,söte Länneken" etwas genauer
kennen zu lemen. Der Kutscher erzählte unter-
wegs interessante Geschichten über Hiddenseer
Eigenarten, wie die Hausmarken, berühmte und
bekannte Gäste auf der Insel, das frühere und
jetzige Leben. Über Kloster und Grieben ging
es durch den Honiggrund in die Nähe des be-
kannten Leuchtturms. Danach schloss sich eine
Kaffeetafel im ,,Hitthim" am Hafen Kloster an.

Um 16. l5 Uhr legte die ,,Schaprode" wieder in
Vitte ab und nach etwas mehr als drei Stunden
war Zingst wieder erreicht. Die Rückfahrt führte
über den Darß und Ahrenshoop nach Rostock
und wieder zurück auf unsere Insel. Es war ein
schöner erlebnisreicher Tag und allen an der
Vorbereitung und Durchführung beteiligten Vor-
standsmitgliedem gilt der herzlichste Dank aller
Teilnehmer für das gelungene Unternehmen.

./. s.

@
0:6
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Die Poeler Kirchgemeinde
gibt bekannt und lädt ein

Cottesdienste und Vera nstaltu ngen:

KALENDER DER EV.-LUTH.
KIRCHGEMEINDE POEL

(iottesdienste

- Jcden Sonrrtag unr l0 Uhr in cler Kirchc nrit
Kindergottesd renst

- Gottesdienst zum Erntedankf'est am 2. Ok-
tober unr l0 Uhr nrit Kindergotlesclienst.
Chorgesang und Abendnrahl

Kirchenkonzert am 5. Oktober 200-5

um 19.-10 Uhr:
..Northeln Harruony" Chor cincr rcnotn-
mierten Musikhochschule aus Neu Enslancl
(USA) unr 19.30 Uhr in cler Kirclrc': Chor'-
stücke verschiedener Epochen und Liinder'
werden gesungen: Eintritt 5.- €: ernriil3igt
ae

Regelmällige Veranstaltungen
- Korrf irnranclenunterricht jeden Montag unr

l -3. I 5 Uhr irn Konfirrnanclerrsaal

- Vorkonfirmlnclenunterricht jeden Montag
unr l5 Uhr irn Konfirrlanclensaal

- Cholprobe montilgs un 19.30 Uhr inr Ge-
nreirrcleraurr des Pfarrhauses

- Schauspieleln, Basteln und Sirrgerr in der
Schule jeden Mittwoch unr 12.1-5 bis 13.(X)

Uhr ( l. -.1. Klasse), uncl um l'1.15 bis l-5.(X)

Uhr (5. - 7. Klasse)
Für Senioren

Gerneindeausflu-u arl Dienstag. clenr

4. Oktober. ab t3.(X) Uhr nach Ctistrow

- Krakow anr See

- Seniorennuchmittag arl Dienstag. denr 8. No-
ver.nber. um l4.30 Uhr im Cenreinderaunr:
Therna: ,.Wie die Zeit ver,ueht" - bringen Sie

bitte J verschiedene Fotos von Ihnen (tr.tt
besten ein Foto aus der Kindheit / Jugend.
cin Foto von Ihnen inr r.nittleren Alter. uncl

ein Foto aus den letzten l0 Jahren) nrit. Wir
werden rlit Hilfe eines Episkops sie auf ciie
Leinwand werl'en ur.rd über alte Zeiterr reden.

Einsätze:

- ar.n I . Oktober ab I 4 Uhr: Einsatz in der K ir-
che. Die Kirche wird f'ür das Erntedarrkf'est
geputzt und geschmückt.

- ar-ll 15. Oktober ab tl Uhr: Herbstcinsatz auf
Friedhof und Kirchhof. Tref'tpunkt: Ehren-
denkmal - Friedhof.

In Sachen Friedhof
- Es ist uns auf-uefallen. dass rnanche auf ih-

ren Grabstellen Konif'eren pflanzen. diese
aber nie stutzen. Sie werden schnell rneter-
hoch und beschallen nichl nur die eigene,
sondern auch die benachbirrten Grabstätten.
Sie später zu fällen. ist nrit viel Aufwand
verbunden. Wenn Sie Konif'eren (-!remeint

sind die ,,Säulen" neben den Grabsteinen)
auf lhrer Crabstaitte haben. bitte stützen Sie
sie beizeiten, dass sie nicht höhel als I,tl0 rr
wachsen. Danke!

Sprechstunde

- montags l0 - 12 Uhr
Adresse

- Ev.-luth. Pfärre, Möwenweg 9,
23999 Kirchdorf/ Poel:
Tel.: 038425/2022it oder 42459;
E-Mai I : mi.grell@fieenet.de

Konto für Kirchgeld, Spenden und
Friedhofsgebühren
Volks- und Raiffeisenbank,
Konto-Nr.: 3324303: BLZ: I 30 610 78

KIRCH EN NACH RICHTEN Das Poeler lnselblatt

Wie wäre es mit einer neuen

,,Reformation" in Deutsch la nd?
Inr nördlichen Teil des Mittlelen Westens.

wo ich auf-eewachsen bin, wurde das Retbr-
mationsf'est am 3l. Oktober jedes Jahr rrit
Pauken uncl Tronrpeten gef'eiert. Die öffbnt-
lichen Radiosender stral.rlten aus Chica-go

oder Minneapolis Menclelssohn-Bartholdys
Refbrrnati onssymphon i e' au s. Die Kantore i er.t

in den Stiidten ftihlten Bachs Kantate: ..Ein
f'este Bur-g ist r-rnser Gott" (BWV 80) auf. Und
in jeder nocl.r so kleinen Dorlliirche nralten

ciie Precliger ihren Hrirerrr ein inspirierendes
Bikl von Martin Luther' 

"'or. 
Man sah Luther

entweder ar-r cler Tiil cler Schlosskirche zu

Wittenber,e oder vor clen.r Reichstag zu Worms

oclel ar.rl cler Waltburg die Bibel übersetzencl.

Man nannte diese Gegend. in der sehr viele
Norclcleutsche uncl Skandinavier sich n ieder'-

gelassen hatten. clas ..zw'eite Lutherlancl". uncl

clas enrpfand marl auch an diesem Ta-tI. Bei

der ganzen Luther-Euphorie wurden auch die

vielen Refbrrnen. die Luthel eingeläutet hat.

mal mehr. rnal weniger erwithnt: Riickkehr
zLrl biblischen Basis. AbschaffLrng des Ab-
lasses und anderer aberglüubischer Praxen.

Gottesclienste und Bibel in clel Volkssprache.

Befreiung vom Diktat cles Papstes uncl vorr

der rönrischen Hierarchie. Volksschulen ftir
alle Schichten usw. Au{.Jerdem wurcle ein Wotl
Luthers gelegentlich zitiert: ..ecclesia semper

refbnlancla", zu Deutsch: Die Kirche muss

strindig refbrmiert werden. Folglich hat clas

Wort ..Refbnn" in unseren Ohren einen positi-
ven Klang gehabt. Wir haben die Offbnhc'it fi.ir

Refbrrnen als positive Lebenshaltung ange-

nonlmen, und wir haben den ,.Refirrnrations-
Ta-s" mit un-geteiltem Herzen gef'eiert.

Im September f anden Wahlen in Deutschland

statt. Die SPD verteidi-ste Retbrmen. die sie

initiiert hat, und suchte durch die Neuwah-
len die Beschäfiigung ihres Kurses clurch clie

Wrihler. Die CDU trat mit anderen Refirrnr-
vorschlägen auf und warb um Wrihler. die

diese Refbrrnen auch gutheif3en. Enttäuscht
waren nach der Wahl beide Parteien. Zwx
haben einige Wtihler f ür ihre Politik gestimmt

- aber nicht genug. um zu regieren. Christian
WuIfT. Ministerpräsident von Niedersachsen.

hat am 18. September in der Sendung ,,Sabi-
ne Christiansen" gemeint, die beiden großen

Volksparteien haben nicht vermocht, dem

Volk ihre Reformen positiv zu vermitteln.
Das stimmt, aber das Problem liegt wohl tie-
fer. Schon das Wort ,,Reform" löst bei vielen
mittlerweile Misstrauen aus. ,,Wer ,Reform'
sagt, will nicht das Beste für mich und die

Meinen", denken viele. Und leider hat die

Politik nicht weni-e zu dieser negativen Ein-
stellung zu Refonnen beigetragen. Subjektiv
wird es meistens so empfunden: Gesundheits-

reform bedeutet ein Zuwachs an Bürokratie

bei gleichzeitiger Reduzierung der Leistr-rn-

-een: Steuerrefbmr bedeLrtet letztlich eine zu-
sätzliche Belastung fiir den kleinen Mann;
Hartz-lV-Relbnr bedeutet $eniser Hilf-e für
die. die arbeitslos qetorderr sincl: Rentenre-

fbrnr bedeutct weniger Gelcl liir clie Rentner.

Ob solche Einclri"icke objektir stirnnren. steht

auf einem anderen Blatt - sub.fektir *'ircl es

vt'rn sehL vielen so empfunden. unrl clas al-

lein bringt clas Wort .,Refbrm" in \lisskleclit.
Wer -slaubt heute noch, class eine Ret'onl
letztlich dem ei-eenen Vrrteil dient l Politiker.
die es wagen, Retbrr-nen vorzuschlagen ocler

durchzusetzen, lauf-en Getahr, nicht geu'iihlt
ocler ab-gewiihlt zu werclen. Sie machen sich

daclurch unbel iebt.

Aber nrachc-rr rrir trns nichts vor: Wir alle

wissen uohl. dass irr clen konrnrenclen Jahlen
sich uohl einises venindeln wircl und dass

del Staat clen bunclescleutschen Status qui'r

von 1990 nicht erhalten kann. t'enn er nicht
ganz uncl -sar Pleite sehen rr'ill. Retbrmen
sincl geboten, um das Schlinrnrstc abzuwen-

clen. Es wird wohl Refbrnren geben. clie uns

allen wehtun werden. auch Refirrnren. cleren

Auswirkungen erst nach lüngerer Zeit spiirbar

werden. Mehr Solidaritüt uncl ueni_ser Ego-

isrrrus werden auch jedem von uns in clieser

Volksgerneinschafi abverlangt. Es geht nicht,
dass jede/r nach dem Motto lebt: ..Wasch
mich. aber mach nrich nicht nass". Aber auch

clie Politiker müssen zunr Wohl des Volkes

r-nehr an den vorgesehenen Refbrmen und an

der Vermittlurrs von Refbrmen arbeiten. Jede

Refbrrn soll auch wenn sie anfan-es vielen
oder allen r.'u'ehtr.rt - letztlich denr Wohl des

Volkes und des Einzelnen dienen. und clas

muss man auch dem Volk vernritteln könrren

- gerade, wenn eine Refbrm eine Minderun-g

der jetzigen Lebensqualität nlit sich brin-st.

Mit anderen Worten: Die Politiker tun uns

allen und sich selbst einen guten Dienst, wenn

sie das Wort.,Reform" wieder zu einer positi-
ven Bedeutr,rng verhelf'en, wenn sie uns auch

begreiflich rrrachen, dass ihre Refbrrnen letzt-
lich Erneuerung und Belebun-q, Verabschie-

dung von alten Fehlern und Fehlentwick-
lungen, Neu-eestaltung und Neuausrichtung
bedeuten. Eine solche ,,Refbrmation" tut im
Moment not. Genauso wie es nottut. dass die

Parteien und ihre führenden Köpfe sich jetzt
zusammentun und zusammenarbeiten - statt

sich der eigenen Eitelkeit und dem eigenen

Stolz zu ergeben.
Das wäre ein erstes und echtes Zeichen von

Reformbereitschafi !

Es grtiJ|r Sie her:liclt Ihr
Pastor Dr. M. Grell!
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Neues aus dem Jugendklub

MicItucI lluntlst httt'idcr uu.f dcnt Ht'itttIrttirttr
irn.lttgcttlklult

Nach knapp vier Wochen Arbeit irl Jugendklub
nröchte ich eine erste Bilanz ziehen. Am l-5. Au-
gust 2(X)5 begann ich rreine Arbeit als Leiterirr
irn Jugendklub Kirchdorf. Zu diesem Zeitpunkt
besuchten etwa l-5 Jugendliche täglich die Ein-
richtung. Birrnen der ersten I 4 Trge verdoppelte
sich clie Anzahl der Klubgünser. nicht zuletzt
dadurch. dass die Jr.rgendlichen vor.r.r ..Bauwrgen
am Sportplatz" einen ei-9enen Raum bekar.nen.

Das MiteinanderderJugendlichen. die strecken-
weise grundverschiedene Lebensauff assungen,
Ansichten und Meinun-een vertreten. verläufi
wider Erwarten fl'eundlich und im netten Ton.

Wührerrd der kurzen Zeit unseres Miteinanders
waren schon ein gerneinsamer Glill- und Lager'-

f'er"rerabencl son'ie zu ei gemeir.rsrrre Kochnach-
n'rittage im Progrzinrnr.

Ein Aut'enthaltsraum sowie der Eingangsbereich
wurden komplett umgestaltet. Um unser Vorha-
ben reulirielen zu könncn. slitltelen irir eirtert

Spendenaufruf über die Pinnwüncl von Radio
M-V. Spontan meldete sich Familie Hinzpeter
aus Rostock-Schmarl und spendete einen super
erhaltenen Heimtrainer. Weiterhin bekamen wir
Sitzgarnituren, Stühle uncl eine Schrankwand

von clen Familien H. Rust,4(altenhof, J. Schwa-
gerick/Niendorf und S. Peters/Fährdorf. Der
Poeler Tourisrnus-Service C. Radicke überließ
uns Putz- und Reini-eungsmittel. Allen lieben
Spendern möchten wir auf diesem Wege ein
herzliches Dankeschön sagen.

Mein großes Anlie-eerr ist es. der Poeler Jugend
auch weiterhin eine sinnvolle Freizeitgestaltun-e
anbieten zu können. Für die nahe Zukunfi sind
ein Ke-sel- bzw. Bowlin,e-Abend sowie ein klei-
nes FulSball-Tourniel geplant.
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Flaschen post a ngekom men
Da machte Fredericke Specht aus Kirchdorf ( I0
Jahre) aber große Augen, als sie am Mittwoch.
dern 20. Juli 200-5, eine Karte zugestellt bekam.
die auf der Insel Mpn aufgegeben wurde. Sie

hatte doch bisher keine Bekannten dort vernru-
let. Und wer ist Oma Ilse?
Na Orna Ilse wohnt wahrscheinlich in Dünenrark
und ist schon stolze 70 Jahre alt. Sie war es. clie

die Flaschenpost von Fredericke anr Strand cler

lnsel farrd und kurzerhand beantwortete. Es ist
nur schade. dass sie keinen Absender auf der
Karte velsrrh. meinte Flida.
Ein großes Dankeschön, gilt in diesem Zusam-
menhang auch Vati Eggi, denn Herr Specht war
es, der die Flaschenpost seiner Tochter während
cler Überfahrt nach Schweden in die Nordsee
warf.
Es war bereits ein zweiter Versuch. denn die
Flaschenpost wollte anfangs einfaclr niclrt ihre
Heinrat verlassen.
Der erste Versuch führtc vom Bastelstand
des Schlossmarktes am 2. Juli 200,5. auf dem
Kerstin Köpnick und Tino Freudenreich. beide
in der Kindeltagesstätte tätig, den Kindern beirl
Auf.setzen der Flaschenpost hali-en. bis nach
Branclenhusen an den Stland. Wie viele der Fla-
schenpost tatsächlich beantwortet wurden und

wie weit so lnanche schwamm. das bleibt nur
zu vernruten. Aber vielleicht wird gerade jetzt
in diesem Moment ein bunt zusamnrengefalteter

Zettel irn.r

Haf'en von

-eehalten.

Strand der Elfenbeinküste oder im
Bombay aufgeregt in den Händen

T. Frcrrdcurcit lt
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lhr Vertrouen
isl uns Verpflichtung!

9. //r",/ g^,,%7,^,, r,
Bestottun gsu nternehmen

Tog und Nqchl
Tel.:03841 /213477

Lübsche Stroße 127 - Wismor
gegenüber Einkqulszenlrum Burgwoll

Lohn- und Was können
wir für

Sie tun?

Wir hellen unseren Mitgliedern in Fragen der

Lohn- und Einkommenssteuer -
von der Steuererklärung lür Arbeitnehmer über

das Kindergeld bis zur Eigenheimzulage.

Lohn- und Einkommensteuer
Hilfe-Bing Deutschland e.V.

(Lohnsteuerhilfeverein)

23999 Kirchdorf/Poel Kieckelbergstraße 8 A

Tel.:03 84 25/2 06 70 Fax.038425121280
Mobil-Tel.: 0171 13486624 E-Mail: brunhilde.hahn@LHRD.com

Anzeigen- und Redaktionsschluss für den Monat November ist der 18. Oktober 2005.

ANZEIGEN Das Poeler lnselblatt

UNSER GARTENTIPP
Monat Oktober

Großes Aufräumen

Ernte von Wintergen-rüse
bzw. deren Einschlag ist an-
gesa-qt, wenn man sich nicht
auf den Supemrarkt verlassen ri ill. Möhren, Sel-
lerie, Meerrettich. Rote Rüben trocken irn Keller
einschlagen. errnö-elicht eine L berir irrterung.
Porree, Rosenkohl, Schwarzr.,"'urzeln erfl'ieren
nicht und können inr Freien verbleiben und näch
Beclarf geerntet werden.
Ab Mitte Oktober können Obstbriunre gepflanzt
uncl das Winterobst eingela-eert rierclen. Fiir

gesuniles Obst
ir.r.r konrrlenden
Jahr -silt es. die
Leimringe anzu-
le-uen. Blunren-
zwiebeln sollten
in die Ercle. danrit
es mit rlenr Friih-
jahrsf'lol klappt.
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Fur die zohlreichen GIückwunsche onlösslich unserer

FLOTTER
FEGER
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Landmaschinen- und Fahrzeugvertrieb
Dorf Mecklenburg GmbH

Am Wallensteingraben 6A. 23972 Dod lvlecklenburg
Tel.: 03841 790918 Fax: 790942

lmv mecklenburg@l onlne.de STIHL
www andmaschrnen-vedneb.de

1olfumHoM
donken wir ollen Grotulonten herzlich,

Donke sogen wir ouch dem Ministerprösidenten Herrn Ringstorff, dem Lond-
rot Herrn Bröunig, der Gemeindeverwoltung, ollen ehemoligen Kolleginnen

und Kollegen, dem Verein ,,Poeler Leben" sowie Herrn Postor Grell.
Ein besonderes ,,Donkeschön" gilt unseren Kindern und Enkelkindern

für die gelungenen Uberroschungen sowie unserem ehemoligen
,,Poeler Volks-chor". Donke sogen wir ouch dem Teom vom ,,Popillon".

Es wor ein wunderschöner Tog

Gerhord und Annelies Specht
Kirchdorf, im September 2005

Glüders's
Schlemmerstübchen
& Portyservice

23999 Oertzenhof
Strondstroße 7
Tel.:038425 20583

Vom 14. Ohober bis 3. November 2005 hqben wir Urloub.
November bis April: Dienstog und Mittwoch Ruhetoge
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